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Abonnemente:
(inkl. Porto)

Schweiz: Jährlich Fr. 6, 2*** Semester
Fr. 3. — Postverein: Jährlich Fr. 16,

2*** Semester Fr. 8.
1b der Schweiz kann nur bei der Post
abonnirt werden; im Ausland auch
durch Postmandat an die Administra¬

tion des Blattes in Bern.
Preis einzelner Nummern 25 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
Abonnement**:

(Port compris)
Suisse: un an fr. 6, 2* semestre fr. 3

Union postale: un an fr. 16,
2* semestre fr. 8.

On s'aboime en Suisse exeluaivement
aux offices postaux; & l'Etranger aux
Offices postaux ou par mandat postali1'Administration de la feuille ä Berne.

Prix du numäro 25 cts.

Versendung
regelmässig Mittwoch und Samstag
Abends. Nach Bedürfnis» erscheint

das Blatt auch an andern Tagen.

Redaktion und Administration
im schweizerischen Departement des Auswärtigen,

Abtheilung Handel.

Redaction et Administration
au Departement federal des Affaires etrangeres,

Division du commerce.

La feuille est expödiäe
r£guliörement les mercredi et samedi
soir; eile paratt en outre d'autrea

jours suirant les besoins.

Insertlonsprels 5 Halbe Spaltenbreite 30 Cts.. ganze Spaltenbreite 50 CtB. per Zeile. Inserate werden
von der Administration des Handelaamtsblattes in Bern, sowie von den Anunncen-Acrentureu angenommen.

Prix dftS annOIlCCS: ka petite ligne 30 cts., la ligne do la largeur d'nne colonne 50 cts. Adresser
les annoiices ä ^Administration de la feuille ä Berne ou aux agences de publicitö.

Inluilt. — Sominairc.
Handelsregister. — Registre du commerce. — lianijuc commerciale neuchäteloise, Xen-
chätel. — Deutsch-österreichische Handelsvertragsunterliaiidluiigen (Negociations entre
l'AIlemagne et l'Autrielie-Hongrie). — l'rojekt eines Freihafen« in Kopenhagen (Projet
d'un port-franc ,i Copenliague). — Fristverlängerung fill- die Eisenbahnlinien Zug-Walchwil-
Goldau und I.uzern-Küssnacli-Immensee. — Prolongation de delais jiour les lignes Zong-
Walchwil-Goldau et I.ueerne-Kussnacli-Immensee. — Echange de colis postaux avec
Tanger. — Viehsperre in Frankreich. — Interdiction d'importation de liötaii cn

France. — Iiauipies ftrangere« (Ausländische Ranken). — 'IYlegramme.

Amtlicher Theil. - Partie officielle.

Einladung zur Subscription.
Der Derieht des eiligen. Yersieherungsaintes für das Jahr 1889, welcher

in ausführlicher Darstellung über den Stand und die Thätigkeit der säinmtlichen,
in der Schweiz arbeitenden Versicherungsgesellschaften Aufschluss gibt, wird
Ende April die Presse verlassen.

Behörden und Private, welchen derselbe nicht schon von Aniteswegen
gratis übersandt wird, können solchen bei Bestellung vor Endo April zum
1'reise von 8 Franken gegen Postnachnahme hei der unterzeichneten Amtsstelle

beziehen. Nachher geht die Schrift in den Verlag von Sclimid, Francke & Cie
in Bern über und ist nur noch zum Blichhändlerpreise erhältlich.

Hern, den 12. März 1891.

Eiligen. Versiclieriiiigsami.

Handelsregister, — Registre du commerce, — Registro di commercio,

I. Hauptregister. — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Bern — Canton de Berne — Cantone di Berna

Bureau Bent.
1891. 9. März. Die Firma F. Kunz in Bern (S. 11. A. B. vom 12.

Oktober 1889, pag. 777) ist in Folge Verzichts des Inhabers erloschen.
9. März. Inhaberin der Finna E. Wülehli-Wiigli in Bern ist Frau Elise

VVälehli-VVägli von Bern und Wynigen, in Born. Natur des Geschäftes:
Getreide-, Spezerei- und Kolonialwaarenhandlung; Kornhausplatz 17 in Bern.

9. März. Inhaber der Firma Ad. Wagner Buehbindermstr. in Bern ist
Herr Adam Wagner von Gadmen, wohnhaft in Bern. Natur des Geschäftes:
Buchbinderei; Hallerstrasse 7. Diese Firma ertheilt Prokura an die Tochter
des Inhabers, Fräulein Emilie Wagner in Bern.

Bureau Fraubrunnen.
9. März. Inhaber der Firma Fr. Stiiinpfli, Bauinslr. in Münehenhuchsee

ist Herr Friedrich Stämplli von Moosseedorf, wohnhaft in Münehenhuchsee.
Natur des Geschäfts: Maurer- und Steinhauermeister.

Bureau Meiringen.
7. März. Inhaber der Firma C. Urweiiler in Innertkirehen ist Caspar

Urweider von Schattenhalb, Negotiant in Innertkirehen. Natur des Geschäftes:
Spezereiwaurenlinndlung.

9. März. Inhaber der Firma 1). Fnitigor Negotiant in Mevringen ist
Daniel Frutiger von Hasleberg, Nepotiant in Mevringen. Natur des Geschäftes:
Tuch- und Golonialwaarenhandlung.

Bureau Thun.
7. März. Inhaber der Firma F. Maillat in Oberhofen ist Francois Maillat

von Courtedoux, Amt Pruntrut, wohnhaft in Oberhofen. Natur des Geschäftes:
Betrieb der Pension Moy in Oberhofen.

9. März. Unter der Firma Elect ricitätswerk Thun (Ateliers d'electricite)
hat sich mit dem Sitz in Thun eine Aktiengesellschaft gegründet, welche
den Zweck hat, die Fabrikation electro-teehnischer Einrichtungen und Apparate
zu betreiben. Dieselbe kann auch die Vertretung ähnlicher fremder Geschäfte
übernehmen. Die Statuten sind am 27. Februar 1891 festgesetzt worden. Die
Dauer der Gesellschaft ist eine unbestimmte. Das Grundkapital beträgt Fr. 200,<XX)
und ist eingetheilt in 200 auf den Namen laulende Aktien von je Fr. 1000.
Die Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen mit rechtsverbindlicher Wirkung

durch Zusendung rekommandirter Briefe an die im Aktienregister
enthaltenen Adressen. Für andere Publikationszwecke, namentlich Dritten gegenüber,
dient das Schweizerische Handelsamtsblatt. Ein Direktor vertritt die Gesellschaft
nach Aussen und unterzeichnet im Namen derselben. Ferner ernennt der
Verwaltungsrath aus seiner Mitte einen Delegirten, welchem selbständig neben
dem Direktor die verbindliche Untei-schrift Namens der Gesellschaft zusteht.
Als Direktor ist gewählt: Goltlieb Schütz in Thun und als Delegirter das
Verwaltungsruthes: Arthur von Fischer in Bern. Geschäftslokal: Fabrikgebäude
Scheibenweg.

9. März. Käsereigeiiossenschaft von Liiiigenbiihl mit Sitz allda (S. 11.
A. B. vom 21. Juni 1889, pag. 545). Die Hauptversammlung hat unterm
4 Januar abbin in den Vorstand gewählt: Am Platze des Johann Ilirschi, als
Präsident: Christian Wenger, I.andwirth im Rekenbühl; am Platz des Gottfried
Gassner, als Vize-Präsident und Kassier: Friedrich Messerli in der Halten, und
am Platze des Friedrich Messerli, als Beisitzer: Johann Wenger, beim Wald, alle

in Längenbühl. Die übrigen zwei Beisitzer, sowie der Sekretär sind für eine
neue Amtsperiode bestätigt worden.

9. März. Inhaber der Finna Job. Dalmer in Thun ist Johann Balmer
von Wilderswyl, wohnhaft in Thun. Käsehandel und Wirthschaft. Obere
Hauptgasse.

Kanton Solottinrn — Canton tie Soleure — Cantone di Soletta

Bureau Bulsthal.
1891. 9. März. Die Kollektivgesellschaft Geschwister llal'ner in Baisthal

(S. II. A. B. vom 30. Januar 1883, pag. OB) hat sich in Folge Aufgabe des
Geschäftes aufgelöst. Die Liquidation wird durch die Gesellschafter besorgt.

Bureart für den Registerbezirk Kriegstetten.
9. März. Inhaber der Firma J. lliltbrunner in Hersiwyl ist. Jakob llilt-

brunner, Ulrichs sei. von Langnau, d. Z. Käser in Hersiwyl. Natur des
Geschäftes: Käse- und Buttertabrikation.

BasollaM — Bäle-Campagne — Basiloa Cainpagna

1891. 9. März. Inhaber der Firma J. Dettwjier-Tschopp Ubreiuiiuclier in
Liestal ist Julius Dettwyler-Tschopp von Langenbruch, wohnhaft in Liestal. Natur

des Geschäftes: Uliren- und Cigarrenhandlung.
9. März. Inhaber der Firma Jb Seiler Buchbinder in Liestal ist Jakob

Seiler-Strübin von und in Liestal. Natur des Geschäftes: Buchbinderei,
Schreibmaterialien- und Spielwaarenhandlung.

9. März. Inhaberin der Firma Elise Seiiii-Gysin in Liestal ist Elise Senn-
Gysin von und in Liestal. Natur des Geschäftes: Weiss- und Wollenwaaren,
Mercerie.

9. März. Inhaber der Firma J. E. Stumm auf Bienenberg Gemeinde Liestal

ist Jan Evert Stumm von Basel, wohnhaft in Bienenberg. Natur des
Geschältes: Soolbad und Kurort Bienenberg.

9. März. Inhaberin der Firma VTw. Schirer in Liestal ist Carolina Schirer-
Lübler von Sirenz, wohnhaft in Liestal. Natur des Geschäftes: Ellenwaaren-
handlung.

Appenzell A.-Rli. — Appenzell-Rli. ext. — Appenzello est.

1891. 9. März. Inhaber der Firma J. J. Steiger in Herisau ist Joh.
Jakob Steiger von Flawil (St. Gallen), wohnhaft in Herisau. Natur des
Geschäftes: Malerei. Geschäftslokal: Kasernenstrassc 328 K.

9. März. Inhaber der Firma Ed. Riisch in Herisau ist Eduard Büsch von
Speicher, wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäftes: Gastwirthschaft und
Möbelhandlung. Gescliäftslokal: Bachstrasse Nr. 76 zur Taube.

9. März. Inhaber der Firma J. J. Tanner in Herisau ist Joh. Jakob
Tanner von Schwellbrunn, wohnhaft in Herisau. Natur des Geschäftes:
Baugeschäft. Geschäftslokal: Moosberg Nr. 330 B.

9. März. Die im S. II. A. B. vom 3. Februar und 13. August 1887, pag.
80 und 028 publizirte Aktiengesellschaft unter der Firma Schuhmucher-
Assoeiation in Herisau hat in ihrer Generalversammlung vom 2. März I. J.
für den zurücktretenden Jobs. Bechsteiner in den Verwaltungsralh gewählt:
Joh. Jakob Nef-Knellwolf, Schuhhändler, untere Hub in Herisau. Die von
derselben Generalversammlung vorgenommenen Abänderungen in den §§ 14 und 25
der Statuten haben keinen Bezug auf die im S. H. A. B. vom 3. Februar 1887,
(,ag. 80 veröilentlichteu Bestimmungen.

Kanton St. Gallen — Canton de Mall — Cantone di San Gallo

1891. 9. März. Inhaberin der Finna Anna Stricker z. Sonne in Rappers-
wil ist Wittwe Anna Stricker geb. Zuppinger in Rapperswil. Natur des
Geschäftes: Gasthof.

9. März. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma K. iz A. Weigle in
St. Gallen (S. II. A. B. vom 12. Oktober 1889, pag. 778) ist in Folge
Austrittes des Albert Weigle erloschen.

Inhaber der Firma Carl Weigle in St. Gallen ist Carl Weigle in St. Gallen;
diese Finna übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Finna. Natur
des Geschäftes: Baugeschäft. Geschäftslokal: Zum Lustgarten bei St. Leonhard.

9. März. Die Firma Jost, Kreutzmann & O' in St. Gallen (S. 11. A. B.

vom 22. Oktober 1890, pag. 752) ist in Folge Austrittes des Gesellschafters
Moritz Kreutzmann erloschen.

Leonhard Jost-Ludwig in St. Gallen und Job. Ulr. Wetter-Weiss in St. Gallen
haben unter der Firma Jost & O' in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 9. März 1891 ihren Anfang nimmt und die Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma Jost, Kreutzinam i & Cie übernimmt. Leonhard

Jost-Ludwig ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Job. Ulr. Wetter-
Weiss Kominanditür mit einer Einlage von zwanzigtausend Franken. Natur
des Geschäftes: Buch-, Kunst- und Verlagshandlung. Goschüftslokal: Marktgasse

11.
9. März. Inhaber der Firma Fritz Früh in Ebnat ist Fritz Früh in Ebnat.

Natur des Geschäftes: Gasthof. Geschäftslokal: Zum Ochsen.

9. März. Inhaber der Firma Georg Giezendaniier z. Sonne in Winters-
berg-Kappel ist Georg Giezendaniier in Kappel. Natur des Geschäftes:
Gasthaus.

9. März. Inhaber der Finna Jobs. Giezeiidaiiner z. Sternen in Kappel
ist Johannes Giezendaniier in Kuppel. Natur das Geschäftes: Gasthaus.

9. März. Inhaber der Firma Jos. llelbling z. Schwanen in Rapperswil
ist Jos. Helbling in Rapperswil. Natur des Geschäftes: Gasthof und Pension.
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9. März. Inhaber der Finna 4. Anton Iloorli z. Sonne in Wattwil ist
.]. Anton Beerli in Wattwil. Natur des Geschäftes: Gasthaus und Fuhrhalt

erei.
9. März. Inhaber der Firma Emanuel Zogg in Wallenstadt ist Emanuel

Zogg in Wallenstadt. Natur des Geschäftes: Gasthof. Geschäftslokal: Zu den
Churfirsten.

Kanton Aargau — Canton fl'Argoyie — Cantone H'Argoyia

liezirk Bheinfelden.
1891. 7. März. Inhaberin dar Finna Wittve Rollag zur Waarenliulle in

Rheinfelden ist Wittwe Theresia Bollag von Ober-Endingen, wohnhaft in Rhein-
felden. Natur des Geschäftes: Manufakturwaaren. Geschäftslokal: Oberthorplatz

352.

Kanton Tliurgau — Canton He Thurgoyie — Cantone Hi TMrgovia

1891. 9. März. Uie Kollektivgesellschaft Ströbele & Osburg in Emmishofen
(S. II. A. B. vom 30. März und 6. April 1883, pag. 346 und 377) ist durch den
Tod des Herrn Josef Ströbele aufgelöst.

Inhaber der Firma Osburg-Ströbele in Emmishofen ist Adolf Osburg-
Ströbele von Lingnitz (Preussen), wohnhaft in Konstanz. Biese Finna
übernimmt Aktiva und Passiva der erloschenen Firma Ströbele & Osburg.
Möbelfabrikation und Handel. Die Finna Osburg-Ströbele in Einmishofen ertheilt
Prokura an Frau Marie Rosa Osburg geb. Ströbele, Ehefrau des Inhabers.

Kanton Waadt — Canton He Vand — Cantone Hi VanH

Bureau d'Aigle.
1891. 7 mars. l.a maison 4ulie Desarzeus, ä Bex (F. o. s. du c. du

12 inars 1883, page 266), a cesse d'exister ensuite de la renonciation de la
titulaire.

7 mars. La raison Rosalie Favre, ä Roche (F. o. s. du c. du 13 avril
1889, page 361), est Steinte ensuite de renonciation de la titulaire.

Bureau d'Aubonne.
7 mars. La raison C Gachet, ä Aubonne (F. o. s. du c. du lPr fövrier

1887, page 72), est öteinte.
Constant Gachet de Biolley-Orjulaz, et Ernest Nerfin de Founex, les deux

domiciliös ä Aubonne, ont constituö en cette ville, sous la raison Gachet et
Xerfln, une societö en nom collectif, commencee le 19 fövrier 1891. Gette
maison reprend la suite des aflaires, soit l'actif et le passif de 1'ancienne maison

G' Gachet. Genre de commerce: Draperie, toilerie, literie, nouveautfe et
confections.

9 mars. La raison J. Millioud Ills, h Aubonne (F. o. s. du c. du 18 mai
1883, page 578), est radiee d'office ensuite de la faillite du titulaire.

9 mars. La raison llri Lievremont, ä Biöre (F. o. s. du c. du 26 sep-
tembre 1889, page 744), est radiöe d'office ensuite de la faillite du titulaire.

9 rnai«. La raison I. Ilellay, ä Marcliissy (F. o. s. du c. du 26 septembre
1889, page 744), est radiee d'office ensuite de la faillite du titulaire.

33. 31.
Compte de profits et pertes

de la Banque commerciale neuchäteloise, ä Neuchätel,
et de sa snccursale ä La Chaux-de-Fonds

Dolt pour I'exercice 1890

Charges 8auf ratification rEglementaire.

Avoir
Produits

fit,296

23,887

128,816

l,7f

231,535

55

50

91

80

450,321 7G

3,125 —

4!),945 30

567 90

4,250 —
1,153 60

896 50

1,966 42

127 45
270 13

1,994 25

3,412
20,475

50

6,902
3,709

32,579

86,624

785
1,000

5,000
226,535

90

80

I. Frais d'administrution.
IndcmnitEs aux mcmbres de l'administration, iudemnite

du secretaire.
Appointements den employes et gratifications, honoraircs

aux agents.
Assurance et entretien du liätiinent de la banque,

reparations.
Locations.
Chauffage, Eclairage, service et surveillance.
Fournitures de bureau (impressions, insertions, abon-

nements, formulaires).
Ports de lettres, depeches, pspEces et billets, frais de

concordat.
Frais de confection de billets de bauque : amortissement.
Mobiliar, fournitures, entretien, amortissement.
Divers.

II. I 111 puts.
InipAt federal stir les billot« de banques.
Impot cantonal sur les billets de banque.

III. Interets debiteurs.
a. Sur engagements en cornptes courants:

A cornptes de cheques.
A cornptes de banques d'Emission et correspondants.
A cornptes courants crEaneiers. '

b. Sur engagements d'autre nature:
Sur engagements it tenne (bons de depots A terme):

82,743. 90 Interets et coupons payes.
87,775. — Prorata d'interöts au 31 dEcembre 1890.

120,518. 90
34,894. — A dEduire: I*rorata d'iutErEts de l'exer-

rice precedent.

14'. Pertes et amortissements.
Sur effets cscomptes snr la Suisse.
Sur bätiment de la banque.

VI. Benefice net.
Solde au 31 decembre 1889.
Benefice uet de I'exercice 1890.

I. Produit du eompte d'effets de change.
F.ffets eseomptes sur la Suisse:

IntErets parous 175,391. 58
REescompte de I'exercice precedent A 4*/>"/» 25,511. 70

200,!X)3. 28
A dEduire: Reescompte au 31 decembre

1890 A 4'/a °/o 29,017. —

Eft'cts sur l'etranger:
IntErets per^us 1,314. 60
Reescompte de I'exercice prEcEdent A 3 °/'o 106. 30

1,420. 90
A deduire: Reescompte au 31 decembre

1890 A 3 °/o 165. —
Avances sur nautissement:

IntErets parous 30,045. 05
Moins: Prorata de lVxercice precedent A

4 ett'/i'/o 8,607. —
21,438. 05

Plus: Prorata d'intErets au 31 decembre
1890 A I1/» et 5 ®/o 1,331. —
Autres creauces par effets de change:

Intends prr^us et benefice sur les cours 17,150. 25
Reescompte de I'exercice precedent A 5 °/o 6,430. —

23.580. 25
A deduire: Reescompte au 31 decembre

1890 a 5 °/o 5,207. —
Effets A l'encaissement et effets impayEs:

I'roduits d'encaissements, etc

II. Interets creaneiers et commissions.

o. Sur creances en cornptes courants
Dps banques d'emission et correspondants
Des cornptes courants debiteurs
Interets jiergus sur creauces eu liquidation

b. Sur autres creances et placements :

D'effets publics:
Benefice sur les cours et interets pergus sur fonds

publics propres
Commissions, etc., Hur l'achat et la vente pour compte

de tiers

III. Produit des immeubles.
Du bätiment de la banque

14'. Droits et indemnitee
Droit de garde et gestion sur dEpAts de titres et objets

de valours, etc

4'. Produits divers.
Agio sur monnaies diverses, billots de banque Etran-

gers, etc

VII. Solde du benefice de l'annee precedente.
Report A nouveau

171,886

1,255

22,769

18,373

55,586
14,865
7,635

141,536

1,205

28

90

05

26

1,589 71 215,874

220,728

6,950

1,788

980

6,000

450,321

19

67

90

76

Annexe an compte de profits et pertes de la Banque commerciale neuchäteloise pour I'exercice 1890.

Repartition du benefice suivant art. 29* des Statuts.

Dividende A payer sur 8000 actions A 28 fr Er. 224,000. —
Allocation au fonds de prevoyance (art. 31 des Statuts) „ 7,535. —

Fr. 231,535. —

* Art. 29 des Statuts: Sur le bEnEfire net resultant de cbaque exercice, il est prEcomptE avant tout, en faveur des actionnaires, un premier dividende
jusqu'A concurrence de vingt francs par action.

L'excedent, s'il en existe, est rEparti de la maniEre suivante: 10 °/° pour reconstitution Eventuelle et jusqu'A due concurrence du fonds de reserve
statutaire, et constitution d'un fonds de prEvoyauce dans le cas prEvu A l'art. 31; 90°/» aux actionnaires comma dividende complEmentaire.



ßilan annuel

de la BancLue commerciale neuchäteloise, ä Neuchätel,

Acttf.

et de sa succursale a La Chaux-de-Fonds

au 31 döcembre 1890.

(Sauf ratification rfglementaire.) Passif.

1 I. Caisse. I. Emission de billets.
1,400,000

112,310 65
Couvcrture des billets en espeees ayant cours legal.
Autres valeurs eil espeees ayaut cours legal.

Billets en circulation | ^ n0 1} • •

Propres billets eu caisse J v '
3,352,350

147,650
—

3,500,000 —

2,103,197 65

1,512,310
147,650
441,250

1,987

65 Encaisse legale.
Propres billets (voir annexe n® 1).
Billets des autres banques d'emission suisses.
Autres valeurs en caisse.

II. Engagements ä courte echeance.
(Payables au plus tard daus les 8 jours.)

Bons de caisse ä vue, payables ä Neuchätel et ä la
118,258
492,391
161,133

8,092
919,891

66

65
92
14
60
85

j 2,066,856 77

739,910
46,782

1,280,163

65
69
43

II. Creances a courte echeance.
(Disponibles au plus tard dans les 8 jours.)

Effets sur place et place succursale 11011 rentres.
Banques d'emission suisses, comptes debiteurs.
Correspondants debiteurs.

succursale
Comptes de virements et de cheques
Banques d'emission suisses, romptes creanciers
Correspondants creanciers
Comptes courants creanciers (voir annexe n° 3)
Dividende» eehus, uou encaisses 1,699,824 16!

III. Creances sur effets de change.
Effets escomptds sur la Suisse:

1,818,812. 21 eclius dans les 30 jours.
1,501,013. 63 „ entre 31 et 60 „
1,260,239. 25 „ „ 61 et 90

IV. Autres engagements ä terme.
(Avec terme de remboursement depassant 8 jours.)

Bons de depöts k terme, remboursables en 1891

V. Coinptes d'ordre.

2,525,900

i

4,843,047 09 259.952. — „ apres 90 „ Rdescompte sur articles de l'actif 1 v. detail d"le compte 34,389 —
Effets sur l'etranger:
48,574. 25 eclius dans les 30 jours.
16,265. 60 B pntre 31 et 00 »

2,000. — b B
61 et 90 B

Proratad'inti5retssurartielesdupassifjde profits et pertes
Bent'fice net ä repartir pour l'uniffe 1890

37,775
224,000 — 296,164 —

66,839 85 VI. Fonds propres.
Capital versd
Fonds de reserve statutaire
Fonds de prevovanee (art. 31 des Statuts)

4,000,000
1,200,000

7,536

Avanees sur nantisscmeut:
231,380. — eclius dans les 30 jours.

65,225. — b entre 31 et 60 „
105,550. — „ „ 61 et 90 „
256,550. — „ apres 90 „

—

5,207,535

661,705

6,024,997 83
348,097
105,308

64
25

Effets sans signatures suisses.
Effets ä l'encaissement. \ i

i
IV. Autres creances a terme.

(Disponibles apres 8 jours.) \
175,642

|

91

23,800
2,664,696

—

Comptes courants debiteurs avec credit couvert.

\. Placements ä terme indeilni.
Actions 1

sujvant inventaire (voir annexe n° 2).
Obligations J v ' \2,688,396 Effets publics.

VII. Placements fixes.

169,000
164,000

5,000 ___

Imnieuble ä l'usage de la banque.
Mobilier ä l'usage de la banque. \i VIII. Comptes d'ordre. \ 1

1

1,332

1,331

1

Prorata d'iuterets sur articles de l'actif (voir detail
dans le compte de profits et pertes).

Divers: Frais de confection de billets de banque (pour \
• memoire). \ 1

13,229,423 16 \ 13,229,423 16

1 1
1

Annexes an bilan annuel de la Banque commerciale neuchäteloise au 31|decembre 1890.

Annexe n° 1. Etat des billets de banque au 31 decembre 1890.
Emission En caisse En circulation

Billets de fr. 600 300,000 26,500 273,500

„ „ 100 2,500,000 77,000 2,423,000

_ „ „ 60 700,000 44,150 655,850

3,500,000 147,650 3,352,350

Annexe n® 3. Coiuptcs courants creanciers.
a. 71 depots en comptes courants pour uue somme de Fr. 919,891.

remboursables dans tons les cas dans les 8 jours.
Extrait du reglement: La banque pourra, suivant ses convenances, demander que

tout pr616vement excfidant fr. 10,000 soit avise trois jours h l'avance.

Annexe n» 4. Engagements eventnels.
Engagements provenant d'effets de change non dchns, en circulation

avec 1'endoMsement de la banque Fr. 245,055. 15

Annexe n® 3. Inventaire des litres.

Nomlri Designation des litres Cours Valeurs Xombre Designation des titres

Report
3°/« oblig. Clicmin de fer Madrid-Saragosse, lr® hyp.
3 7» » » n 2® „
6 7» n n » Seville-Xdres
3 % „ „ „ Victor-Emmanuel 1863.
3 7» n n n Mdridionanx d'Italie
3 7« n » n Lombards anciennes
3 7» » n n Italiens
5 7» n „ „ Central Toscan et int. 124.50
4 7" n „ „ Kusses 1867—1869 de fr. 500
5 °/o „ Banque hypothdcaire d'Espagne
3 7® » » „ 1894
4 7® n Credit foncier d'Italie
4 °/o „ Caisse generale de reports 1893—1896
47« 7° r Banque de fonds d'Etat
5 °/o „ Canal de Suez (ä, lots)
Delegations de jouissance Canal de Suez
5 °/o oblig. Compagnie generale immobiliere de Rome
5 °, o „ Eaux de Seville, £ 800 k 26.25

II. Actions.
Actions Chemiu de fer DunaburgAYitepok, garanties par

l'Etat russe, £ 800 a 25. 25

„ Caisse d'eseompte de Neuchätel de fr. 1250, ex
repartition de fr. 950

Titres.

Moins: Ducroire

Total net.

Cours Valeurs

24
100
100
130
100
200
40

24
35
25
50
30
76
49
27

100
19

200
160
60
16

200
25
20

I. Obligations.
37« 7° oblig. Emprunt federal 1889 de fr. 1000
37» 7° n n bernois 1887 de fr. 1000
37» 7° » n vaudois 1888 de fr. 500
H'/s °/o „ „ fribourgeois 1887 de fr. 1000
3°/odiff. „ Communes fribourgeoises de fr. 50
6°/o „ Douanes de Cuba 1886
5 °/o „ Defense 1887, garanties par Tribut egyptien

£ 4000 ä 25.25
4 7° n Ville de Paris 1865
4 7• „ » „ s 1875
4 7« „ » » » 1876
27« 7° » 11

d'Anvers
37« 7® „ n de Liege
4 °/o „ hb Milan 1886 et int. de fr. 1000
37« 7® b b 11

Ceneve 1890 de fr. 1000
37« 0/0 „ b b Neuchätel 1890 de fr. 1000
4-57® dir. „ b b Winterthur de fr. 500
37» °/o „ „ Zurich 1889 de fr. 1000
47» 7® b Portugals 1889 de fr. 500
4 7» Fr. 16,000 Rente Exterienre d'Espagne
6 7« b 5,000 b Italienne
4 7® b 40,000 Capital, Rente Ilongroise or
5 7° oblig. Douanes ottomanes
Er. 25,000 Capital, Rente d'Autriehe, papier (124.50)
47» 7® oblig. Chemin de fer regional Ponts-Sagne-Chaux-

de-Fonds, 1« hypotheque i

A reporter

100.50
98.50

100
100

48
505

101.75
634
527.50
627.50

95
100.50
86.50

985
96.50

110.50
95

438
75.75
94.50
93

470
80.70

490

24,120
98,500
50,000

130,000
4,800

101,000

102,767
12,816
18,462
13,187
4,750

15,075
65,740
48,265
26,055
55,250
18,050
87,600

303,000
94,500
93,000
94,000
50,235

9,800

200
150
100
300
500
400
250
100
200
210

21
45
60

100
24
50

200
8_

4718

40

12

4770

395
385
237
312
304
339
287
103
97

490
485
95

1000
513
600
330
460
100.50

100

300

1,520,972

79,000
57,750
23,700
93,600

152,000
135,600

71,750
51,294
97,000

102,900
10,185
21,375
60,000
51,300
14,400
16,500
92,000
20,300

2,671,626

20,200

3,600

2,695,426
7,030

1,520,972 2,688,396
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Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.
Verträge. — Conventions

Deutschland • Oesterreich - l'ngaru. Das „Wiener Fremdeiiblatt" l)orichtet unterm
11. März ttlier den Fortgang der Ihuidelsvertragsunterhandlmigen wie folgt:

„Heute Vormittag« 11 Uhr haben im Auswärtigen Amte die Konferenzen über den
Abschlus« eine« Handelsvertrages mit Deutschland wieder begonnen. In einer mehr als
vier Stunden dauernden Sitzung wurden die von den deutschen Kommissären auf Grundlage

neuer Instruktionen gemachten Propositionen zur Kenntnis« genommen und einer
eingehenden Iierathung unterzogen, als deren günstige» Resultat wohl die Fortsetzung
der Berathungen für morgen bezeichnet werden kann. E« sind jedenfalls in der jüngsten
Zeit hier, wie im Deutschen Reiche, allzu pessimistische Ansichten über den Stand der
Vertragsverhandlungen zu Tage getreten, welche weiterzuspinnen wohl keine Veranlassung
vorliegt. Noch immer kann man sich wie bisher der Erwartung hingeben, dass diese
für beide Reiche so hochwichtige Angelegenheit unter Berücksichtigung der allgemeinen
wirthschaftlichen Interessen beider Staatsgebiete zu einem günstigen Abschlus« gebracht
werden wird. Ob es jedoch gelingen wird, dieses allseits gewünschte Resultat noch im
Kaufe dieses Monats zu erreichen, ist schwer vorherzusagen, da neuerliche, wenn auch
kurze Unterbrechungen der Verhandlungen nicht ausgeschlossen erscheinen."

Zollweisen. — JDouanes.
Dänemark. In Dänemark beschäftigt man sieh seit der Aufhebung des Freihafens

von Hamburg mit dem Projekte der Errichtung eine» Freihafens in Kopenhagen,
welche Stadt dadurch, wie man hofft, der Hauptplatz des nördlichen Handels würde.

Transportwesen. — Transports.
Eisenbahnen. Kraft der von der Bundesversammlung unterm 10. Dezember 1890

erhaltenen Ermächtigung, wurden die durch Bundesbeschluss vom 19. Juni 1890 für die
Linien Zug-Walchwil-Goldau und Luzern-Küssnach-Immensee (s. g. nördliche Zufahrts-
Iiiiien der Gotthardbahn) angesetzten Fristen vom Bundesrathe am 13. d. um sechs Monate,
d. h. wie folgt, verlängert: a. bis zum 1. Juli 1891 sind allfällige Ergänzungen und
Aenderungen an den bereits im Jahre 1880 eingereichten Bauplänen und ein neuer
Finanzausweis dem Bundesrathe vorzulegen; b. bis zum 1. Oktober 1891 ist mit den
Tunnel- und Erdarbeiten zu beginnen; c. bis zum 1. Januar 1894 ist die Linie Zug-
Walchwyl-Goldau und bis zum 1. Juli 1891 die Linie Luzern-Küssnach-Immensee zu
vollenden und dem Betrieb zu übergeben.

* **
Chemins de fer. Ell vertu de l'autorisation qui lui a (He accordöe le 10 decembre

1889 par Passembk'e fedörale, le eonseil fddöral a, le 13 courant, prolonge de six mois
les dölais fixes par l'arrete föderal du 19juin 1890 potu-les lignes Zoug-Walchwil-Goldau
et Lucerne-Küssnach-Immeusee (lignes d'acces nord au chemin de fer du Gotthard),
comme suit: a. jusqu'an 1er juiliet 1891, les complements et modifications qui pourraient
fftre apportes aux plan« de construction döjii produits en 1880 et une nouvelle justification
finaneiere devront etre prüsentös tut eonseil föderal; b. jusqu'au 1er octobre 1891. les
travanx du tunnel et de terrassement devront etre commences; c. jusqu'au 1" janvier
1894, la ligne Zotig-Walchwil-Goldau devra etre achevee et livröe ä l'exploitation; celle
de Lucerne-Kttssnach-Immensee, jusqu'au l" juillet 1894.

Colls postaux. Le bureau de poste frnnqais ä Tanger (Maroc) ayant aussiötö adniis ä
partieiper ä l'öchange des colis po«taux, lesdits envois ä destination de cette ville doivent

etre exclusivement dirigös sur Marseille, d'oit ils sont reexpödiös chaque mardi.
L'aft'ranchissement est de fr. 2 par colis jusqu'au poids de 3 kg. Declarations en douane: 2.
Les colis avec valeur döclaröe ou remboursement ne sont pas admis.

VerNchiedeneei. Divers.
Viehsperre in Frankreich. Wie wir in Nr. 100 unseres Blattes vom 18. November

1890 mitgetheilt, ist unterm 12. des gleichen Monats vom französischen Landwirth-
schaftsmiuister auf Grund des Gesetzes vom 21. Juli 1881 über Viehsanitätspolizei die
Einfuhr und Durchfuhr von Rindvieh, Schafen, Ziegen und Schweinen aus Belgien und
Holland zur See und zu Lande bis auf Weiteres verboten worden. Die Einfuhr von Vieh
aus Deutschland und Oesterreich-Ungarn war, wie wir am gleichen Orte erwähnten,
schon durch eine Verfügung vom 20. November 1889 untersagt worden. Infolge dieser
Massregeln stand mir noch die schweizerische Grenze der Vieheinfuhr nach Frankreich
offen. Nun kann auch über diese letztere die Einfuhr von Vieh nicht mehr stattfinden,
indem laut einer im „Journal officiel" vom 12. März publizirten Verfügung des Landwirth-
schaftsministers vom 10. d. die Zollämter der Departemente Doubs, Jura, Ain und
Ho c li-S a v o y e n für die Ein- und Durchfuhr von Rindvieh, Schafen, Ziegen und Schweinen
bis auf Weiteres geschlossen worden sind.

* **
luterdiction il'importation de betail en France. Dans notre numöro du 15 novembre

1890, nous avons signall1 le fait que, par arretö du 12 du meme mois, le ministre fran^ais
de l'agriculture avait interdit l'iinportation eil France et le transit des animaux de«
especes bovine, ovine, caprine et porcine provenant de la Belgique et de la Hollande;
nous avons en meme temps rappele que, par arretd du 20 novembre 1889, l'introduction
du bötail provenant de l'AUemagne et de l'Autriche-Hongrie, avait dejä öte interdite.
Ces mesures avaient eu pour eftet de ne laisser que la frontiere suisse ouverte ä l'iinportation

de bötail en France. Gr, cette frontiere vieut ä son tour d'etre l'ohjet de la meme
interdiction, un arretö du ministre de l'agriculture, en date du 10 courant et insere au
Journal officiel du 12, fermant, jusqu' ä nouvel ordre, les bureaux de douanes des
(lepartements du Douhs, du Jura, de l'Ain et de la Ilaute-Savoie, ä l'iinportation et au
transit de« animaux des especes bovine, ovine, caprine et porcine.

BanquoH etrangörcs.
Banque d'Angleterre.

12 mars.

Encaisse mötall"
Röserve de billets
Effets et avances
Valeurs publique«

5 mars.
£

15,370,834
14,342,755
33,389,944
11,343,231

Encaisse metal-
lique

Portefeuille

5 mars.
Fr.

2,454,047,(120 :

365,121,393

£
15,818,046
14,733,710
32,332,506
11,339,231

Banquo de France.

12 mars.
Fr.

Billets ömis
Ilöpöts publics
Ilöpöts particuliers

5 mars.
£

38,555,795
12,253,146
29,313,005

12 mars.
£

38,628,875
11,777,883
29,085,702

5 mars.
Fr.

153,071,1 16

725,143,051

Circulation de
billets

Comptes-
courant«

12 mars.
Fr.

3,159,451,120 3,138,748,125

470,302,829 160,402,221

14 mars.

Telefframmes.
Le eäble Pernambuco-C'eara est interrompu.j

Ixisertionepreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.,

die ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. 3?rix li'insertion:
30 et«, la petite Hirne,

50 cts. la ligne de la fargear d'nne celonne

CREDIT FONCIER DE TUNISIE
Societe anonyme an capital de 10 millions de francs

Siege social: H, rue de lu Micliodiere, a I'aris.
Coupons payables sans frais en France, ii Tunis, ä ßruxelles et en Suisse.

Remboursement des titres sortis ä I'aris et ä Tunis.

Emission de 16,690 obligations de 500 fr. 3 °j0

Reinb* au pair en 99 ans, par tirages semestriels, i\ partir du 1" sept. 1892.

Iuteröt annuel: 15 fr. (1" avril—1" octobre).

PfitEX D'ShftlSSIOIV: ffV. 395
En souscrivant 25. — 25. —
A la repartition (du 23 au 27 mars). 50. — 50. —
Le 1«' octobre 1891 50. —i moins la (48. 25
Le 15 janvier 1892 100. — 1 portion acquise 97. 80
Le 15 avril 1892 100. —I du coupon 197. 85

325. — Net ä verser 318. 90

[.'obligation liberee ä la repartition sera delivree ä 320 fi-.,
coupon 1er octobre attache.

D'aprcs res cliiffres, le placement ressort ä 4,(51 °/o sans la prime
(l'amorlissement, et ä 5,15 °/o on tenant coinpte de eetto prime. Les tonds
empruntös par la soeietö lui eoütent environ 5 °/o et lui rapportent plus de 8 °/°-

On souscrit

et des ä present par correspondance:
Au Credit Fourier de Tmiisie, ä I'aris, 8, rue de la Micliodifere;

et ii ses caisses en TuuiNie;
Et cliez MM. de Itiguy t'9Seen «fc <1°, 13, rue d'Arenberg, ä

Kruxelle».
(113) La cote officielle sera demandbe. (II 1901 X)

Aargauische Rank in Aarau.

TCiiiladrmg"
zur

ordentlichen Versammlung der Aktionäre
auf

Donnerstag den 19. März 1891, Nachmittags 3 Uhr.
im ütauligebüiide.

Trakt anden:
1) Abnalune der .lahresreelinung und des Geschäftsberichtes des Ver-

waltungsrathes über das Jahr 1890 und Ertheilung der Decharge an
die Verwaltungsbehörde.

2) Wahl von sechs Mitgliedern des Verwaltungsrathes.
3) Wahl von drei Censoren und drei Suppleunteu für 1891.

Aarau, 17. Februar 1891.
Der Bankvizepräsident:

(64) Itiniker.

Societe so« de Mrltenrs antomatipes de Papiers.

[,'assemblee generale ordinaire des aetionnaires est convoquee pour
Je mardi 31 mars eonrant, ä 4 lieures upres-midi, au (.'erele du Lemuii
(salle des commissions), ä Vevey.

Ordre die jour statulaire (art. 11 des Statuts).
MM. les aetionnaires devront deposer leurs titres, d'ici au lundi soir,

30 courant, ehez le president soussigne, 18, Rue du Simplen, ä Vevey (ugence
de la Banque cantonale); en echange de ce depöt, il lour sera remis un requ
qui leur servira d'introduction ä 1'a.sseniblee.

Le bilan, le rapport du conseil d'administratioii et celui des contröleurs
seront mis, des le 22 courant, ä la disposition de MM. les aetionnaires, au
siege de la Societe, 41, Rue du Lac, ä Vevey.

Vevey, le 12 inars 1891.
Le president du conseil d'administration:

(117) Jules Jomiiii.

Papierfabrik Biberist.
Obligationen-Anleihe von 1882.
Der am 31. März 1891 fällige Jalirescoupoii Nr. 9 im Ret rag von Fr. 45

wird vom Verfalltage an spesenfrei eingelöst
bei den HR. C. Scliultliess Erben in Zürich,

» der Tit. Rcrner Handelsbank in Bern,
» d » Solotburner Kniitonalbank in Sulotliuru

und auf uiiserm Bureau in lliberist.
(HO) Bie IHreklioii.

Berner Handelsbank.
Die Coupons pro 31. Miirz 1891 unserer Aktien werden von beute an

mit Fr. 7. 50 eingelöst in
Bern an unserer Kasse,
Basel bei der Basler Handelsbank,
Biel bei Herren I'uul lllüscli A (!iP,
St. («allen bei Herren J. Y. Grob,
St. Immer bei Herrn Adolf Locher,
Zofingeii bei der Bank in Zollngeii,
Zürich bei der Schweiz.. Kreditanstalt.

Bern, 12. März 1891. (118) (»980 V)

Agonce commerciale, industrielle et iinmobiliere. Recoiivroments litigicux
I.enoir & Orenier, Rue du Rhöne, 33, Genive. (76)

Societe ü'appareillap alectripee

<i(Ml I',
Einrichtungen von Zentralstationen für

Elektrische Beleuchtung
in Städten, Gemeinden, Ilötels,
Werkstätten etc. (H 2111 X)

Etude cL'&Troca/t.

Eugene Wille,
O, TUtie rle l'Hötel de Ville, O,
(75) Chaux-de-Fonds. (H3i«ci)

Proces, recouvrements, etc.

Buchdruckerei JENT <fe REINERT in Bern. — Imprimerie JENT & REIJiERT ä Berue.


	

